
Was die Woche bringt

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Die Berner Woche

Band (Jahr): 29 (1939)

Heft 25

PDF erstellt am: 22.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



9tr. 25 DAS BERNER W OCH E N - P R 0 G R A M M 693

k H H H0I HBHH M flk JH 2367 m ii. M. Schönstes Ausflugsziel im Berner Oberland. Welt-
Hflt H a» ShLJ? HL_ Hk H IMe nil Ik berühmter Aussichtsgipfel, direkt vis-ä-vis der Jungiraugruppe,
wmBB H BhBKB BKBI HWk B H B im Bltimlisalp ete. Prächtiger Spazierweg von Schwandegg nachI H H Hhm H H Niesen-Kulm. Berggasthaus Niesen-Kulm mit bescheidenen
® ^ Preisen. Kühnste und steilste Bergbahn, für Schulen und

Vereine billige Taxen. Tel. 8 10 12 und 8 10 13. Jede Auskunft

Die Aussichtsterrasse des Berner Oberlandes d. Direktion der Niesenbahn in Maienen. ___
Was die Woche bringt
Kursaal.

Dienstag, 27. Juni, abends: Konzert des

Stadtturner-Orchesters.
Freitag, 30. Juni, abends: Konzert der

Metallharmonie Bern.
An Sonntagvormittagen FrwAAo«zerta der;

Kapelle He»ry K7ei«er (vom 2. Juli an Ka-
pelle P««I f/rAacA).

D««ci«g in der Kristallgrotte, bei schönem
Wetter im Terrassen-Damcing, allabendlich ab

20.30 Uhr bis 24 Uhr (Mittwoch bis 2 Uhr,
Samstag bis 3 Uhr morgens), Sonntag auch
nachmittags. Kapelle U<3«ry P£7«'«er. Ab 1.
Juli: Kapelle P«m2 i/rôacA.

/rra Ferta««/. 1

Sonntag, 24. Juni und Mittwoch, 28. Juni,
je 20.15 Uhr: Aufführungen von „D'Ueber-
macht", vaterländisches Schauspiel zur Lau-
penschlachtfeier 1939.

Grower 7"««z/er2.
Samstag, 24. Juni, abends 20.30 bis 3 Uhr

grosses Tanzfest in der Kristallgrotte, bei
schönem Wetter im Terrassen-Dancing., an-
lässlich der Laupenschlaclitfeier.

Festliche Münsterspiele Bern
auf dem Münsterplatz vom 1. Juli bis 12. Aug
Als diesjährige Neuheit: „Der Gaukler unsere!
lieben Frau", ein mittelalterliches Legenden-
spiel, welches speziell für die Berner Spiele
geschrieben und komponiert wurde. Urauffüh-
rung: Samstag, 1. Juli, 20.15. Weitere Spiel-
tage: 4., 6., 8., n., 13., 15., 20., 22., 27., 30.
Juli und 5., 8., 12. August, je 20.15 Uhr. Der
grosse Erfolg des letzten Jahres „Ewiger Rei-
gen", Tanzkantate alter Volkslieder, Spieltage :

!9-i 18., 25. Juli und 3., 10. August, je 20.15.

Wie Woche im Radio
Programm w« P«K«ie5.teK</er Peromä«jler.
/So««tag ,/g« 25, 9,00 Blockflöte. 9.451

Cembalo. 10.00 Protest. Predigt. Kantaten.
12.15 Schallpl. 12.40 Kapelle Jean Louis.
13.45 Lustiges im Dialekt. 14.10 Männer-
chöre. 17.00 Fussball-Reportage. 19.00 Kla-
vier. 1,9.40 Sportbericht. 19.50 Märsche.
20.05 «örierieÄ# »0« </e« L««pe«rcA/«cÄ/-
feiern. 20.50 Dem Vaterland gesungen. —
21.05 Mozart. 21.40 Hörspiel von Kurt
Goetz. 22.10 Tanz.

IHowtag, 26. Ja«;. 6.40 Schubert. 6.55 Fle-
dermaus. 12.00 Innerschweizer Musik. 12.40
Scihallpl. 16.30 Frauenstunde: Die Bäuerin

16.50 Einlage. 17.00 Russ. Musik. 18.00
Kinderstunde. 18.30 Halbinsel Au. 19.00
Schallpl. 19.30 Volkstüml. Musik aus Lon-
don. 20.05 Orchesterkonzert, zi.30 Für die
Schweizer im Ausland.

ID/e«rtag, 27. /«ai. 6.40 Beliebte Weisen —•

12,00 Schallpl. 16.30 Aus der Schweizer Li-
teratur. 17.00 Unterhaltungsmusik. 17.30
Gesang. 18.00 Ländler. 18.15 Arbeitsmarkt.
18.30 ScAœe/z. Po/ArAräacAe. 18.50 Fh/g.
ScAä/zeB/erL 19.10 Welt von Genf aus.
19.40 Per« im Pommer 2959. Hörmontage.

' 19.55 Ländler. 20.05 D'H/r/cAta, Zeitstück
v. K. Grunder. 21.15 Blasmusik. 21.50 Kam-
mermusik. von Honegger.

M/tawocA, 2p. /»«/. 6.40 Haydn. 6.55 Wan-
derlieder. 12.00 Radioorch. 12.40 Chöre.
13.10 Wienermusik. 16.30 Für die Frauen.
17.00,Slawische Musik. 18.00 Kinderstunde
18.30 Violine und Cembalo. 19.00 Verlo-
bung im Münster, Novelle. 19.40 Italienisch.
20.15 Lehar-Abend. 21.05 Vortrag. 21.30
Chorkonzert. 22.15 Zur guten Nacht.

Do«M«rrtag, 29. Ja«i. 6.40 Schallpl. 10.30
Morgensendung, 12.00 Cello. 12.40 Tanz.
16.30 Für die Kranken. 17.00 Unterbai-
tungsm. 18.00 Berufsberatung. Vortr. 18.10
Schallpl. 18.30 Vortrag. 19.00 Unterhai-
tungsmusik. 19.20 Aktuelles. 19.40 P/7/g.
ScAäfee«/e.sL Hörbericht. 20.00 Radioorch.
21.00 Vortrag. 21.25 Blasmusik. 22.10 Vor-
lesung. 22.30 Engl. Plauderei.

Freitag, 50. Ja»/. 6.40 Schallpl. 10.20 Schul-
funk: Das tapfere Schneiderlein. 10.50 Morl
gensendung aus Genf. 12.00 Orchester-Sui-
ten. 12.40 Festspielmusik. 13.00 Vortrag.
16.30 Frauenstunde. 17.00 Radioorchester.
18.00 Schallpl. 18.30 Kindernachrichten.,—
18.35 Joziaie ScAtm'z. 18.45 Schweizeih
lieder. 19.00 Ratschläge f. d. Feldarbeiten.
19.15 Westschweiz im Juni. 19.45 LA. 20.05
Reportage aus Leysin. 20.55 Tamerlan,
Oper v. Händel. 22.10 i'T/g. 5cA«fee»/er/.

Das Neu-Ueberziehen
und Reparieren von Schirmen

besorgt prompt

Schirmfabrik LUTH I

am Bahnhofplatz
Hotel Schweizerhoflaube, BERN

f*
TFiamm

eine ausländische Näh-
maschine kaufen,wenn
Sie die neue Helvetia
mit dem patentierten

_n_ Hüpferfüßchen, gegen
iH? bequeme monatliche

Teilzahlungen erhal-
ten können Verlan-
gen Sie unseren neuen

Zeughausgasse 18, Tel. 3 16 46

Man lebt nur einmal!
Machen Sie eine Parapack-Kur. Sie spült
die Schlacken aus dem Körper, vertreibt
Rheuma, Gicht, Ischias, Neuralgie; stei-
gert auf natürliche Weise das Wohl-
befinden.

Parapack-Institut
und Inhalatorium

Martha Riesen, Bern
t/î'7>/. .KV«»Ae«.scAaje.s/er

Laupenstrasse 12 — Telephon 2 45 61

Verlangen Sie Prospekte

Sie BiCber firtö sum größten leii ben Berner ©hroniifen
bee Biebotb ©chitting, bie fiel) in ber ©tabtbiibliotbef Bern
befinben, entnommen. Sie eine ber ©bronifen ©cbiüings, bie
jog. ©pieaer ©bronif, ift jur 600=3abrfeier ber ßaupenfcblacbt
oon Oberbibiiotbefur Br. Plans Bloefcb in Sacfimite beraus=
gegeben toorben. (Droit imb Bertag 9toto Sabag, ®enf.)
Bilbbericbt: Bf. f). ©tra'bm.

fefHirtjr jjlinflerfpiele
Auf dem herrlichen Münstcrplatz' in Bern

«Ewiger Reigen»
und als Uraufführung Samstag, I.Juli, 20.15 Uhr,

tfof r/iewe// /»r Aie ßer»er 5/>ie/e gercArieé«»«» »«</ AompoH/er/e« HFrto
« Der Gaukler unserer lieben Frau »

Ein mittelalterliches Legendenspiel.

Auskunft, Prospekt und Vorverkauf der Karten zu Er. 5.80, 4.60,
3.45, 2.30 und 1.15, einschliesslich Billettsteuer, im Offiz. Verkehrs-
bureau, Bundesgasse 18, Tel. 2 39 51, und bei Müller & Schade,

Theaterplatz 6, Tel. 2 73 33.

k u n j f h a 11 e Meisterwerke des

Museums in Montpellier]]
Täglich 10—12 und 14—18 Uhr
Donnerstag auch 20—22 Uhr.

Eintritt Fr. 1.75, Donnerstag abend und

g I» |-| Sonntag nachmittag Fr. 1.15.

7<rm 5Y/M/7, fom Lt/V?//

Kiirsaal-Ciarteii
//«•r/ic/tc /vowzcrf- «»t/ 7 r/«zwt«.rz£

Nr. 2S Vä8 KklìlkLkì KW

»à W W WWW ^WW WWW! W W IW 11 là WI mil. 3ckün8te8 ^U8kluz;82iel im IZerner Oderl^nä. >Ve!t-
Ml W Wà IN N» M M ZM berillunter âuss!c!itsAipîs>, direkt vis-à-vis à Zurudrauj-ruppe,

IWáW W W» M «uvo A M M WîMM Niiiniiisaip etc. priiciitißer 8pa?.ierrveA van Scinv-mdejZj-, uackI W W 5Iie8en-KuIm. vei'ggsstksus ^iesvn-KuIm mit be8ekeiäenen^ ^ ^ ^ Prei8en Küknsts unrt steilste Sengdskn, kür Lclmlen un6—. Vereine billige l'zxen. l'el. 8 1V 12 unà 8 10 13. jeäe ^U3kunft
lDÎS /XLISSiLîklistSI'pâSSS clss ^SPILSP OllSpISlLlLISS! d. virektian àr liiesenbakn !» INiiiene».

ìv»« (lie Nlttlie bringt
lil»8î»îll.

Dienstag, 27. dunl, abends! Kon?.ert des

8tadtturner-Lrcbesters.
Lreitag, zo. drmi, abends: Konv.ert der

b-letallliarmonie Lorn.

à 8onntsgvormittagen der
Kapelle A«»/'), K/emer ^vom 2. duli an Ka-
pelle k/rí-sâ).

Darmàg in der Kristallgrotte, bei sebünem
Wetter im dlerrassen-Daneing, allabendlieb ab

20.zo llbr big 24 llbr (lVlittvvoeb bi8 2 llbr,
8amstag bis z llbr marken«), 8onntag aucb
naebmrttags. Kapelle dds»rz> Klsàer. iVb 1.
dulii Kapelle La«i Dröar^.

/m Lertraa/. >

8«nntag, 24. duni und lVlittwoeb, 28. duni,
je 20.1 z llbri àkkûbrungen von „D'lleker-
maobt", vaterländlscbes 8ckauspiel v.ur Lau-
penscblacbtkeier 19Z9.

f>>ora«r Lêr/sri.
8am»tag, 24. duni, abenrls 20.zo bis z llbr

grosses lpanvkest in der Kristallgrotte, bei
scbönem Wetter iin dlerrasscn-Dancing., a>r-
lässlicb der Laupenseblaebtkeier.

I'l'bllilllp HlÜN8t«I8pi«!lt! ltt'I»
ard dem lVlûnsterplà vom 1. dull bis 12. àrg
-^ls dieszäbrige Ivcubeiti „Der Lankier unserer
üebeo Lrau", ein mittelalterliebes Legenden-
spiel, vvelebes speciell kür die Lerner Lpieb»
gesebrieben und komponiert wurde. llraukküb-
rung: 8amstag, 1. dull, 20.1z. Weiters 8piel-
tag«: 4., 6., 8., 11., iz., iz., 20., 22., 27.. zo.
duli und z., 8., i2.àgust, ze 20.1z llbr. Der
grosse làrloig âes Iet?.ten dnüres „Lw!-;er Lei-
Fen", dlninikiintate alter Volkslieder, bpielta^e i

5>à? 18., 2Z. duli und Z., 10. à^NSt, ZS20.IZ.

ltiv VVaeliv im lîîlllio
Lrogtvzmm vom I,a«^errs«^er Lerom««rtör.

9.00 Lloekklvte. 9.4I
Lembalo. 10.00 Lràst. Lredi^t. Lantaten.
12.iz Lcballpl. 12.40 Kapelle dean Louis.
IZ.4Z Lustiges im Dialekt. 14.10 lVlänner-
eböre. 17.00 Lussball-LeportaAe. 19.00 Kla-
vier. 19.40 8portbericbt. 19.zo lVInrsebe.
so.0^5 //oràsr/câi vo» -/e» Lau/>e?!rc/î^o^!l-
Leiern. 20.50 Dein Vàerlânà ^e8unAen. >—
21.0z IVlo/art. 21.40 Ilörspiel von Kurt
(dìoetx. 22.10 Inn?.

a6. ./î»». !>.z.o 8cbubert. 6.ZZ Lie-
dermans. 12.00 Innersebweixer lVlusik. 12.408àllpl. i6.zo Lrauenstunde: Die L-iusrin

16.zo Linlaxe. 17.00 Luss. Vlusik. 18.00
Kinderstunde. 18.Z0 Halbinsel à. 19.00
8cballpl. 19.zo Volkstüml. lVlusik aus Lon-
don. 20.0z Drckesterkon2ert. 21.zo Lür die
8càweÌ2er im Ausland.

Dis»r^a^> ^7. /«>»'. 6.40 Beliebte Weisen —
12.00 8cballpl. i6.zo ^.us der 8cbwei/er I.i-
teratur. 17.00 DnterbaltunAsmuslk. 17.Z0
LesaNA. 18.00 Ländler. 18.1z rWbeitsmarkt.
18.zo Hoàwà. l^o^ràràoà 18.zo

19.10 Welt von Lenk aus.
19.40 k?er» im Sommer llörmontaAe.

'
19.ZZ Ländler. 20.0z Zeitstück
v. K. Lrunder. 21.1z Blasmusik. 2i.zo Kam-
mermusik. von Ilonex^cr.

s<5. /«»i. 6.40 lla^dn. 6.zz Wan-
derlieder. 12.00 Ladiooreb. 12.40 Lböre.
iz.10 Wienermusik. lö.zo Lür die Brauen.
i7.oo,8Iawisebe lVlusik. 18.00 Kinderstunde
18.Z0 Violine und Lembalo. 19.00 Verlo-
bunA im lVlünster, blovelle. 19.40 Italieniseb.
20.iz Leliar^liend. 21.0z VortraZz 21.zo
Lborkon^ert. 22.1z 2ur guten blacbt.

Do»««rrtaF, sy. d«»i. 6.40 8cballpl. lo.zo
lVlorgensendung. 12.00 Lello. 12.40 "Lan^.
i6.zo Lür die Kranken. 17.00 llnterbal-
tunAsm. 18.00 Leruksberatung. Vortr. 18.10
Beballpl. 18.zo Vortrag. 19.00 llnterlial-
tungsmusik. 19.20 Aktuelles. 19.40 LL/g.
ä'c/zü^rsiz/ert. Ilörbericbt. 20.00 Ladioorcb.
21.00 Vortrag. 21.2z Blasmusik. 22.10 Vor-
lesung. 22.Z0 Lngl. Plauderei.

Lreàg, 70. /«»/. 6.40 8cballpl. 10.20 8cbul-
tunk: Das tapkers 8ebneiderlein. 10.Z0 lVlor-!
gensendung aus Lenk. 12.00 Lrebester-8ui-
ten. 12.40 Lestspiclmusik. iz.oo Vortrag.
i6.zo Lrauenstunde. 17.00 Ladioorebester.
18.00 8cballpl. 18.zo Kindernacliricbten. -—

18.ZZ Die rozuale ^c/ueeà. 18.4z 8ebweÌ2ep-
lieder. 19.00 Latscbläge k. d. Leldarbeiten.
19.iz Wsstscbweiit im duni. 19.4z L7V. 20.0z
Leportage aus Le^sin. 20.zz lpamerlan,
Lper v. Iländel. 22.10 LL/g. à'cll»De»/eit.

l)a8 ^eu-Uà^ielikn

8lîlilrmlslii'ilt I. ill? i°I I

sm gglinliolpIsiZ!
Viatel 3eii>vvil?s^iioilou8«, ö ^ k

eine ausländisebe blab-
mascbine kaufen,wenn
8ie die neue Helvetia
mit dem patentierten

leLL, llüpkerküllcben, gegen
bequeme monatlielie
LVilüablungen erbal-
ten können? Verlan-
gen 8ie unseren neuen

âààSm--^men
Teugbausgasss 18, Lei. z 16 46

lülan lsbt nur einmal!
lVlaclien 8ie eine Parapaek-Kur. 8ic spült
die 8cI>Iacken aus dem Körper, vertreibt
Lbeuma, Liebt, Isebias, Keuralgie; stei-
gert auk natürliebe Weise das Wobl-
bekinden.

k»snspselî-lnstîtut
lMli Illilâlàrium

IVIsi»!»,« lîîsssn, ösln

Laupenslrasse 12 — Lelepbon 2 4z 61

Verlangen 8is Prospekts

Die Bilder sind zum größten Teil den Berner Chroniken
des Diebold Schilling, die sich in der Stadtbibliothek Bern
befinden, entnommen. Die eine der Chroniken Schillings, die
sog. Spiezer Chronik, ist zur KW-Iahrfeier der Laupenschlacht
von Oberbibliothetar Dr. Hans Bloesch in Facsimile heraus-
gegeben worden. (Druck und Verlag Roto Sadag, Genf.)
Bildbericht: Dr. H. Strahm.

Wicht Wnsterspiele
cìcm l^errlielien in I^ern

steigen»
und als Drsuttiibrung Zamstag. 1 duli. 20.1 S Lbr,à !/!«/>// /«> tiir Berner L7>ir/e gcirSriàc» «»-? il<im/>o»/-?r/r» lberbei

«< ^ei^ (?sulcle>' unzenei^ liefen »

Bin mitcelalrerlicbes Legendenspiel.

ituskunkr, Prospekt und Vorverkauf der Karren vu Lr. z.80, 4.60,
z.45, 2.Z0 und 1.15, einsckliesslicli killerrsteuer, im Ottii. Vorkobrs»
bureau, Lundesgasse 18, pel. 2 zy 51, und bei tdiiller L, 8cbade,

Lbearerplarx ö, Lei. 2 7z zz.

K Un 5 lK àlle Uvi«tviîvrltv
Nuseiini« in Unntpollivizj

Dägliob 10—12 und 14—18 llbr
Donnerstag aucb 20—22 llbr.

Lintritt Lr. 1.7z, Donnerstag abend und

^ ^ Lonntag nacbmittag Lr. 1.1z.

/<eà à?? n»
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